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1. Der Regierungsrat genehmigt den vorgelegten Schreibensentwurf an 
den Grossen Rat. 

 
Begründung 
Die Entwicklungen, Chancen und Herausforderung der digitalen Transforma-
tion betreffen auch den Kulturbereich. Sie verändern Kreations- und Produk-
tionsprozesse ebenso wie die Promotion und Distribution von künstlerischen 
und kulturellen Werken. Dies gilt für digitale und technologiegestützte Pro-
zesse und Produktionen im Allgemeinen ebenso wie für die Nutzung von 
künstlicher Intelligenz (KI). KI hat ein erhebliches Innovationspotenzial, die-
ses wird im Kunst- und Kulturschaffen bereits heute genutzt und entspre-
chende Projekte werden in der Kulturförderung des Kantons Basel-Stadt be-
rücksichtigt. KI birgt aber auch spezifische Herausforderungen, insbesondere 
im regulatorischen Bereich und beim Schutz der Privatsphäre von Antragstel-
lenden. Es besteht ein grundsätzliches Risiko von datenbasierter Diskriminie-
rung bei KI-Entscheiden sowie im Hinblick auf die Nachvollziehbarkeit von 
Ergebnissen, weshalb der Regierungsrat zum aktuellen Zeitpunkt von einer 
Nutzung von KI in den Beurteilungsprozessen der Kulturförderung absehen 
möchte. 
 

                                                                                            
 

 

 


